
GEMEINDE SIEVERSHÜTTEN
- Ausschuss für Kultur, Jugend und Sport - 24568 Kattendorf, den 22.01.2018

I 3/ha [[AKFinanz]]

«Anrede»
«Vorname» «Nachname»
«Straße_Hnr»
«Postleitzahl» «Wohnort»

Nr. 22 – AUSSCHUSS FÜR KULTUR, JUGEND UND SPORT vom 18.01.2018

«Anrede2» «Nachname»,

nachstehende Protokollabschrift erhalten Sie für Ihre Akten:

Beginn: 19.34 Uhr; Ende: 21.03 Uhr, Dorfhaus „Zur Mühle“

Mitgliederzahl: 5

Anwesend stimmberechtigt:
GV Schiek, Klaus (Vorsitzender)
GV Steding, Ina – zugleich Protokollführerin
GV Sander, Elisabeth
WB Brust, Annette

Anwesend nicht stimmberechtigt:
GV Nürnberg, Angelika
Frau Saß, Antje

Nicht anwesend:
GV Henning, Herma
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Tagesordnung:

01. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

02. Mitteilungen des Vorsitzenden und des Bürgermeisters

03. Fragen der Ausschussmitglieder

04. Nachbesprechung Dorfweihnacht 2017

05. Spielstraße Mühlenstraße
hier: Anschaffung eines Holztisches

06. Bericht aus dem Arbeitskreis „Mobiler Jugendraum“

07. Einwohnerfragestunde

08. Termin für die nächste Sitzung

TOP 1: Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.

TOP 2: Mitteilungen des Vorsitzenden und des Bürgermeisters

Vorsitzender:
 Bürgermeister Weber kann wegen einer Erkrankung an der heutigen Sitzung nicht teilnehmen.
 Mit Hilfe von einer Arbeitsbühne von Firma Busack & Fischer wurde der Tannenbaum am Dorfhaus

„Zur Mühle“ abgeschmückt.

Bürgermeister:
Entfällt.

TOP 3: Fragen der Ausschussmitglieder

WB Brust, Annette:
 Ist es möglich, in der Kirchstraße / Holstenstraße (bis zur Armenkate) ein komplettes und gezieltes

Böllerverbot zu Silvester durchzusetzen?

TOP 4: Nachbesprechung Dorfweihnacht 2017

 Die letzte Veranstaltung, die dieser Ausschuss in der jetzigen Zusammensetzung organisiert hat, wur-
de von allen als gut besucht und entspannt empfunden.

 Durch die Aussteller und das Aufstellen von Tannenbäumen war der Außenbereich viel weihnachtli-
cher geschmückt und es herrschte eine nette und harmonische Stimmung. Durch die Aktivitäten im
Außenbereich und das Singen der Kinder im Dorfhaus wurde die Dorfweihnacht von vielen jüngeren
Leuten besucht.

 Das neue Konzept, nicht den Basar in den Vordergrund zu stellen, sondern den Vereinen eine Mög-
lichkeit des „Sich-Vorstellens“ und den Menschen Raum für nette Begegnungen zu schaffen, scheint
mehr und mehr aufzugehen.

 Durch die geringere Zahl an Ausstellern hatten die Kindergarten- und Schulkinder mehr Platz für ihre
Gesangsdarbietungen.

 Die Organisation des Aufbaus rund um die Tombola war sehr entspannt, obwohl sich mal wieder
kaum Helfer für das Herrichten der Räumlichkeiten finden ließen.

 Es wurde positiv bewertet, dass viele Preise für die Tombola im Dorf eingekauft wurden, damit den
Geschäftsinhabern nicht der Eindruck vermittelt wird, sie seien nur als „Spender“ für die Dorfweihnacht
interessant.

 Der Kranz im Vorraum sah toll aus. Leider wurde das „Innenleben“ des Kranzes im Zuge der Renovie-
rungsarbeiten im Dorfhaus versehentlich weggeworfen.

 Die Sievershüttener Dorfweihnacht hat einen Überschuss in Höhe von 598,00 € erzielt.
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 Hinsichtlich der Aufteilung des Überschusses ist dem Ausschuss auf seiner Sitzung am 30.10.2017
ein Missgeschick passiert. Laut Beschluss sollte auch der Seniorenclub Sonnenschein hälftig bedacht
werden. Es wurde dabei übersehen, dass der Seniorenclub bereits 2016 bedacht wurde.

Beschluss:
Der Ausschuss für Kultur, Jugend und Sport beschließt, den Überschuss aus der Sievershüttener Dorf-
weihnacht hälftig an die Funrobic-Tanzsparte und dem Förderverein der Grundschule zu vergeben. Der
Beschluss vom 30.10.2017 wird hiermit aufgehoben. (4:0:0)

Der aktuelle Ausschuss wird den neuen Ausschuss bei der Organisation der nächsten Sievershüttener
Dorfweihnacht unterstützen. Zudem soll eine Art Leitfaden erstellt werden, aus dem die einzelnen Aktivi-
täten und die Zeitpunkte und Zeiträume ersichtlich sind, um dem nächsten Ausschuss die Arbeit zu er-
leichtern. Diesen wird Frau Sander vorbereiten.

TOP 5: Spielplatz Mühlenstraße
hier: Anschaffung eines Holztisches

Die Gruppe unserer „Spielplatzwarte“ hat angeregt, dass für den Spielplatz in der Mühlenstraße auch ein
Holztisch angeschafft werden könnte. Bislang steht dort nur eine Bank unter dem Unterstand. Der Aus-
schuss diskutiert die Notwendigkeit und bittet den Vorsitzenden, zur nächsten Sitzung ein Angebot einzu-
holen.

TOP 6: Bericht aus dem Arbeitskreis „Mobiler Jugendraum“

Der Arbeitskreis „Mobiler Jugendraum“ hat sich am 16.01.2018 getroffen.
Der „Mobile Jugendraum“ wird in unserer Gemeinde gut angenommen. Es nehmen regelmäßig 5 – 12
Kinder dieses Angebot wahr. Aufgrund der Kälte dürfen die Kinder derzeit dienstags und donnerstags
Räume im Pastorat nutzen.
Probleme gab es wieder hinsichtlich des Fahrzeuges. Es waren erneut Reparaturen in Höhe von
2.800,00 € notwendig, um den Lkw über den TÜV zu bringen. Da der Lkw inzwischen 15 Jahre alt ist,
muss man sich langfristig über den Erhalt dieses Models Gedanken machen.
In Struvenhütten und Wakendorf II stehen den Kindern neben dem Lkw auch Räumlichkeiten zur Verfü-
gung. Es ist daher fraglich, ob diese Gemeinden sich an einer etwaigen Neuanschaffung beteiligen wür-
den. Die Frage einer Räumlichkeit ist daher auch für Sievershütten zu überlegen.
Die Gemeinde Seth ist interessiert, in das Projekt „Mobiler Jugendraum“ einzusteigen. Bedarf, Möglich-
keiten und Kostenbeteiligung sollen geklärt werden.

Termine:
07. - 09.09.2018  10 jähriges Bestehen von „AktivRegion Alsterland“

 „ Mobiler Jugendraum“ soll sich dort vorstellen.
09.- 13.05.2018  „Stadt der Kinder“ in Wittenborn (für teilnehmende Kinder am

„Mobilen Jugendraum“)
26.04.2018  Sitzung Arbeitskreis „Mobiler Jugendraum“ 18.30 Uhr in Struvenhütten

TOP 7: Einwohnerfragestunde

Keine Fragen.

TOP 8: Termin für die nächste Sitzung

Die nächste Sitzung findet am Montag, den 16.04.2018 um 19.30 Uhr statt.

Gez.: Ina Steding
Protokollführerin


